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Terror-Zelle in Karlsruhe zerschlagen:
Sturmgewehr sichergestellt!

In Karlsruhe wurden zwei Brüder und ein Mann wegen
Terrorverdachts festgenommen; Waffen wurden

sichergestellt.

Karlsruhe, Deutschland - Was für ein aufregender Sonntag in
Deutschland! Die Polizei gelang ein spektakulärer Schlag gegen
den islamistischen Terrorismus. In einer gemeinsamen,
blitzschnellen Aktion kappten Einsatzkräfte aus Baden-
Württemberg und Hessen die gefährlichen Verbindungen von
drei mutmaßlichen IS-Anhängern. Die Verdächtigen? Ein
libanesisches Brüderpaar, gerade mal 15 und 20 Jahre jung,
sowie ein 22-jähriger Deutsch-Türke aus dem Hochtaunuskreis.
Gute Arbeit, Polizei!

Nach Informationen der Jungen Freiheit hatten sich diese
Männer bereits mit einem Sturmgewehr und Munition
eingedeckt. Ein eindeutiges Indiz für die Ermittler, dass sie
finstere Pläne hegten. Die Gründe? Eine radikale Treue zum
Islamischen Staat und tief verwurzelte ideologische
Überzeugungen. Am Sonntag schlug die Polizei dann zu und
beendete die bedrohliche Verschwörung, bevor Blut fließen
konnte.

Das Arsenal der Verdächtigen

Doch das war noch nicht alles! Neben dem Sturmgewehr fanden
die Ermittler bei den Durchsuchungen noch mehr: Eine
Sturmhaube, eine taktische Weste und scharfe Messer –
Instrumente für ihren geplanten Terrorakt! Doch die

https://jungefreiheit.de/politik/deutschland/2024/mit-sturmgewehr-bewaffnete-mutmassliche-is-terroristen-festgenommen/


Bevölkerung darf aufatmen: Die Staatsanwaltschaft betonte
sofort, dass zu keinem Zeitpunkt ein konkretes Risiko für die
Allgemeinheit bestand.

Machtvolle Aussage der Innenminister

Während die verdächtigen Männer bereits vor einem Haftrichter
standen, äußerten sich die Innenminister der beteiligten
Bundesländer nahezu siegessicher. Hesses Innenminister Roman
Poseck (CDU) und sein Kollege aus Baden-Württemberg, Thomas
Strobl (CDU), lobten die effektive Arbeit der
Sicherheitsbehörden. Poseck bekräftigte, dass die
Sicherheitslage dennoch angespannt sei und forderte mehr
Befugnisse für die Polizei, um gegen diese Art Bedrohung noch
konsequenter vorgehen zu können.

Poseck betont zudem: „Ein länderübergreifender Erfolg wie
dieser zeigt, dass der eingeschlagene Weg notwendig ist.“ Es sei
klar, dass die Sicherheitsbehörden „hellwach“ sind und damit
den Schutz der Bürger gewährleisten, wie ZDF berichtete.

Mit dieser heroischen Aktion ist die Verhinderung eines
möglichen Anschlags gelungen und ein starkes Signal an alle,
die der islamistischen Ideologie folgen. Deutschland zeigt, dass
es bereit ist, allen Bedrohungen entschlossen entgegenzutreten
und innerhalb weniger Stunden brisante Sicherheitsmaßnahmen
in die Tat umzusetzen!

Details
Vorfall Terrorismus,Waffenvergehen
Ursache religiöse Ideologie,Sympathie für IS
Ort Karlsruhe, Deutschland
Festnahmen 3
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